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Station 1 Wörter und Bilder zuordnen 

Aufgabe:

1. Welche Figuren, Orte oder Dinge kommen nicht im Märchen Rotkäppchen vor? 
a) Streiche sie durch.

der Wolf das Schloss der Jäger die Blumen

der Brunnen der Kuchen die Großmutter der Wald

das Wasser der Vater der Zwerg
das 

 Rotkäppchen

das Geißlein das Brot der Wein das Haus

b) Schreibe die Figuren, Orte und Dinge auf, die im Rotkäppchen 
 vorkommen.

   

   

   

   

   

2. Male die Bilder aus, die im Rotkäppchen vorkommen.
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Station 2 Bilder in die richtige Abfolge bringen 

Aufgabe: 

1. Schneide die Bilder aus und klebe sie in der richtigen Reihenfolge auf.

2. Suche dir eine zweite Aufgabe aus:
• Male die Bilder aus.
• Schreibe einen Satz zu jedem Bild.
• Erzähle einem anderen Kind das Märchen oder erzählt das Märchen 

 zusammen.
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Station 3 Textstreifen ordnen 

Aufgabe:

Schneide die Textstreifen aus und klebe sie in der richtigen Reihenfolge auf.

Als das Rotkäppchen ins Zimmer der Großmutter kam, war sie ganz 
 überrascht.
„Großmutter, warum hast du so große Ohren?“, fragte sie.
Der Wolf antwortete: „Damit ich dich besser hören kann!“

Rotkäppchen versprach ihrer Mutter, ohne Umweg und ohne zu trödeln,  
zur Großmutter zu gehen.
So ging sie in den Wald hinein.

Gott sei Dank kam der Jäger vorbei. Er wunderte sich, schaute in das 
Haus der Großmutter und sah den vollgefressenen Wolf. Er rettete das 
 Rotkäppchen und die Großmutter.

„Pflück ihr noch Blumen, da wird sie sich freuen“, sagte der Wolf.  
„Wo wohnt sie denn?“
Rotkäppchen erzählte dem Wolf, wo die Großmutter wohnte.
Dann pflückte sie Blumen.

Hinter dem Baum stand der Wolf.
Er sah das Rotkäppchen und bekam sofort großen Appetit.
„Wo willst du hin, mit deinem roten Käppchen?“, fragte er das Mädchen.
„Ich will zur Großmutter und ihr Kuchen und Wein bringen“, antwortete es.

Es war einmal ein kleines Mädchen, das hieß Rotkäppchen.
Eines Tages sagte seine Mutter zu ihm:
„Ich habe Kuchen und Wein für die Großmutter in ein Körbchen gepackt. 
Bringe es bitte zu ihr. Geh aber immer auf dem Weg und sprich mit 
 niemandem.“

Rotkäppchen fragte: „Und warum hast du so einen großen Mund?“
„Damit ich dich besser fressen kann“, sagte der Wolf und verschlang  
auch das Rotkäppchen.

Der Wolf lief natürlich zum Haus der Großmutter und verschlang sie.
Dann nahm er ihre Kleider, zog sie an, legte sich in ihr Bett und
wartete auf das Rotkäppchen.
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Station 4
Überschriften zu Textabschnitten  

finden (1) 

Aufgabe:

Das Märchen vom Rotkäppchen hat fünf Abschnitte. Hier siehst du Ausschnitte 
dieser fünf Abschnitte. Schreibe Überschriften zu den Abschnitten.

Es war einmal ein kleines süßes Mädchen, das hatte jedermann lieb, der sie 
nur ansah, am allerliebsten aber ihre Großmutter, die wusste gar nicht, was 
sie alles dem Kinde geben sollte. Einmal schenkte sie ihm ein Käppchen 
von rotem Samt, und weil ihm das so wohl stand und es nichts anders mehr 
 tragen wollte, hieß es nur das Rotkäppchen. 
Eines Tages sprach seine Mutter zu ihm: „Komm, Rotkäppchen, da hast du 
ein Stück Kuchen und eine Flasche Wein, bring das der Großmutter hinaus; 
sie ist krank.“ 
…

Wie nun Rotkäppchen in den Wald kam, begegnete ihm der Wolf. Rotkäpp-
chen aber wusste nicht, was das für ein böses Tier war, und fürchtete sich 
nicht vor ihm. 
„Guten Tag, Rotkäppchen!“, sprach er.
„Schönen Dank, Wolf!“  
„Wo hinaus so früh, Rotkäppchen?“  
„Zur Großmutter.“  
„Was trägst du unter der Schürze?“ 
„Kuchen und Wein. Gestern haben wir gebacken, da soll sich die kranke und 
schwache Großmutter etwas zugut tun und sich damit stärken.“
„Rotkäppchen, wo wohnt deine Großmutter?“ 
„Noch eine gute Viertelstunde weiter im Wald, unter den drei großen 
 Eich bäumen, da steht ihr Haus, unten sind die Nusshecken, das wirst du  
ja  wissen“, sagte Rotkäppchen. 
Der Wolf dachte bei sich: Das junge, zarte Ding …
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Station 6 Mit Bildern erzählen / 

Station 5 Collage mit Stoffresten 

Aufgabe:

Stelle eine „Rotkäppchen-Collage“ mit Stoffresten her:

1) Nimm ein Blatt aus dem Zeichenblock.
2) Zeichne die Umrisse von Rotkäppchen auf das Blatt.
3) Nimm dir dann Stoffreste und beklebe deine Zeichnung vom Rotkäppchen 

damit. 

Der Korb mit Kuchen und Wein kann auch dabei sein!

Aufgabe:

1. Male fünf oder sechs Bilder, die die wichtigsten Ereignisse des Märchens 
„Rotkäppchen“ zeigen.

 Benutze Wachsmaler oder Wasserfarben und male auf Zeichenblockpapier.

 Vielleicht suchst du dir noch ein oder zwei Kinder, mit denen du diese Station 
zusammen bearbeitest. 

2. Erzähle das Märchen mithilfe deiner Bilder. 
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Station 10 Wegbeschreibung 

Aufgabe:

Ein Spiel für 2 Kinder:
Suche dir ein anderes Kind, mit dem du diese Station bearbeiten willst.
Schneidet die Bilder aus.
Beide Bilder sehen gleich aus, aber auf einem Bild ist der Weg, den das Rot-
käppchen geht, noch nicht eingezeichnet. Und auch das Haus der Großmutter 
fehlt noch.
Das Kind mit dem vollständigen Bild diktiert dem anderen Kind den Weg und 
wie das Haus aussieht.
Das andere Kind malt den Weg und das Haus, ohne auf das andere Bild zu 
schauen.
Das ist gar nicht so leicht! 
Vergleicht am Ende eure Bilder.
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Station 12 Leselotto für Leseanfänger 

Station 11 Rotkäppchenfliese aus Salzteig 

Aufgabe:

Stellt zu zweit eine Rotkäppchenfliese her:

1) Stellt dazu zuerst Salzteig her:

 Ihr braucht: 1 Schüssel
  1 große Tasse Mehl 1⁄4–1⁄2 Tasse Wasser
  1 große Tasse Salz 1 Teelöffel Öl

Füllt die Zutaten in die Schüssel und knetet sie zu einem Teig.

2) Teilt den Teig in zwei gleichgroße Klöße und rollt ihn ungefähr 1 cm dick aus. 
Schneidet die Ränder gerade.

3) Mit dem restlichen Teig könnt ihr Figuren aus dem Märchen formen und  
diese mit Wasser auf eurer Fliese befestigen. 

 Oder ihr könnt eure Fliese mit einem Rahmen umranden.
 Auf der Fliese könnt ihr euer Rotkäppchenmotiv auch einritzen.
 Nehmt einen Bleistift dazu!

Aufgabe:

Schneide die Bilder aus und lege sie auf die passenden Wörter.

der Jäger die Großmutter die Mutter die Flasche

die Blumen das Rotkäppchen der Blumenstrauß der Korb

der Wolf der Wald der Kuchen das Käppchen


